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Details  zum Modul 

Code Studienjahr Studiensemester 

AVU 116 1 2 

Title VL UE LU ECTS 

Westeuropäische Politik 2 0 0 6 

 
Sprache English 

Studium Bachelor  Master x Doktor  

Studiengang Masterstudiengang für Europäische und Internationale Angelegenheiten 

Lehr- und Lernformen Formelle Bildung 

Modultyp Pflichtfach x Wahlfach  

Lernziele 

Dieser Kurs konzentriert sich auf die vergleichenden repräsentativen Demokratien 
Westeuropas. Dieser Kurs betont Parteiensysteme und die gesellschaftlichen Grundlagen 
der Politik in Industriegesellschaften. Während des gesamten Kurses werden die 
Studierenden die Struktur und Funktionsweise des Westens kritisch untersuchen. 

Lerninhalte 

Europäische Institutionen und ihr Einfluss auf politische und politische Ergebnisse. Zu 
diesem Zweck ist der Kurs unter drei Themen gegliedert: Institutionen, Fälle und 
modernes Europa. Dieses Wissen wird es den Studierenden ermöglichen, analytisch 
über westeuropäische Institutionen für die zeitgenössische europäische Politik 
nachzudenken sowie über politische Themen in westeuropäischen Ländern und in der 
gesamten Europäischen Union kritisch nachzudenken. 

Teilnahmevoraussetzungen - 

Koordination Dr. Philipp Decker 

Vortrgende(r) Dr. Philipp Decker 

Mitwirkende(r) Res. Asst. Çiğdem Çelik 

Praktikumsstatus - 

Fachliteratur 

Bücher / Skripte - 

Weitere Quellen - 

Lernmaterialien 

Dokumente - 

Hausaufgaben - 

Prüfungen - 

Zusammensetzung des Moduls 

Mathematik und 
Grundlagenwissenschaften 

 % 

Ingenieurwesen  % 
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Konstruktionsdesign  % 

Sozialwissenschaften  100% 

Erziehungswissenschaften  % 

Naturwissenschaften  % 

Gesundheitswissenschaften  % 

Fachkenntnis  % 

Bewertungssystem 

Aktivität Anzahl Gewichtung in Endnote (%) 

Zwischenprüfungen  40 

Quiz   

Hausaufgaben   

Anwesenheit   

Übung   

Projekte   

Abschlussprüfung  60 

Summe 100 

ECTS Leistungspunkte  und Arbeitsaufwand 

Aktivität Anzahl Dauer Gesamtaufwand (Stunden) 

Vorlesungszeit 15 2 30 

Selbsstudium    

Hausaufgaben    

Präsentation / 
Seminarvorbereitung 

   

Zwischenprüfungen 1  60 

Übung    

Labor    

Projekte 1   

Abschlussprüfung 1  90 

Summe Arbeitsaufwand 180 

ECTS Punkte  (Gesamtaufwand / Stunden)    6 

Lernergebnisse 

1 
Die Studierenden sind in der Lage, die historische und strukturelle Struktur der Beziehungen zwischen der 
EU und der Türkei zu verstehen. 

2  

3  

4  

5  
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Wöchentliche Themenverteilung 

1 Einführung 

2 Europäische Politik und der historische Kontext 

3 Regierungen und Parlamente 

4 Politische Parteien I 

5 politische Parteien II 

6 Wahlen, Abstimmungen und Referenden 

7 Druckpolitik: Zivilgesellschaft und organisierte Interessen 

8 Mittelfristig 

9 Nationalismus, Dezentralisierung und Föderalismus 

10 Etablierte Demokratien I: England und Frankreich 

11 Etablierte Demokratien II: Deutschland und Italien 

12 Politik in der Europäischen Union 

13 Europäisierung 

14 Zusammenfassung: Wie geht es weiter mit Westeuropa? 

15  

Beitrag der Lernergebnisse zu den Lernzielen des Programms (1-5) 

 P1 P2 P3 P4 P5 P6 P7 

1 5 5 4 4 5 4 5 
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Beitragsgrad: 1: Sehr Niedrig 2: Niedrig 3: Mittel 4: Hoch 5: Sehr Hoch 

https://obs.tau.edu.tr/oibs/bologna/progLearnOutcomes.aspx?lang=en&curSunit=200 

Erstellt von: Asist. Prof. Philipp Decker and  Res. Asst. Çiğdem Çelik 

Datum der Aktualisierung: 07.01.2021 


